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Es gibt selten Bücher, die so deutlich den Niedergang einer wissenschaftli-
chen Disziplin, in diesem Fall der Slavistik, markieren wie das vorliegende 
Lehrbuch Kirchenslavisch in 14 Lektionen von Nicolina Trunte.1 Das liegt 
natürlich nicht an der Autorin, die im Gegenteil gegenwärtig wohl am besten 
bei uns auf dem Gebiet ausgewiesen ist und auf einschlägige und überdies 
in mehreren Auflagen erschienene Werke hierzu zurückblicken kann.2 Viel-
mehr zeigt schon der Aufbau, d.h. vor allem die nicht chronologische Rei-
henfolge und der Umfang der drei Teile des Lehrbuchs: Synodalkirchensla-
vischer Teil, Altkirchenslavischer Teil und Mittelkirchenslavischer Teil, was 
hier geschehen ist. Alte Kernkompetenten der Slavistik wie Altkirchensla-
visch oder Altbulgarisch werden zugunsten irgendwelcher Turns und ande-
rer Modeerscheinungen eingeschränkt oder gleich ganz abgebaut. Es ist 
wohl nicht mehr weit, und wir werden alle Dostojewskis Werke endlich im 
amerikanischen Original lesen dürfen. 
Hier offenbart ganz allgemein die Crux des Faches Slavistik. Es erhebt sich 
nämlich die Frage, ob man heute überhaupt noch ernsthaft Slavistik betrei-
ben kann oder ob man sich nur noch auf die Nationalphilologien Russistik, 
Polonistik, Bohemistik usw. beschränkt. Letzteres ist eine Tendenz, die 
auch durch die Entwicklung in den slavischen Ländern favorisiert wird, wo 
es selten Slavisten im klassischen Sinne, sondern meist nur Russisten, Po-
lonisten usw., bestenfalls mit slavistischer Zusatzkompetenz, gibt. Naturge-
mäß brauchen sie in ihren Curricula kaum noch Kirchen- bzw. Altkirchensla-
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visch. Das werden viele deutsche Slavisten, die noch mühsam mit Leskiens 
1871 erstmals erschienenem Lehrbuch3 Altkirchenslavisch oder Altbulga-
risch gelernt haben, zutiefst bedauern. Hier haben übrigens die Lehrbücher 
von Trunte in den letzten Jahrzehnten eine erhebliche Verbesserung ge-
bracht und den Studienanfängern zugleich eine solide Einführung in die sla-
vische Sprachgeschichte geboten. 
Trunte versucht jetzt mit ihrer kompletten Neufassung des mehrbändigen 
Lehrwerks noch zu retten, was zu retten ist. Deshalb beginnt der Kurs mit 
der heute in der Russisch-Orthodoxen Kirche noch gebräuchlichen Form 
des Kirchenslavischen, hier als Synodalkirchenslavisch bezeichnet, und 
führt danach das Altkirchenslavische ein, wobei auf den früher üblichen und 
sehr umfangreichen indogermanistischen Sprachvergleich verzichtet wird. 
Den Schluß bildet dann das sogenannte Mittelkirchenslavisch, wie es uns 
vor allem im späteren eigenständigen Schrifttum der orthodoxen Slavia ent-
gegentritt. Diese Reihenfolge mag für manche Slavisten gewöhnungsbe-
dürftig sein, ist aber sicherlich an die heutige Situation gut angepaßt.  
Wie in den früheren Werken werden insbesondere dem Anfänger wieder 
zusätzlich zum eigentlichen Sprachlehrgang umfangreiche und grundlegen-
de historische, literaturgeschichtliche und ferner kulturgeschichtliche Kom-
mentare zu den Texten geboten. Vielleicht wird damit bei manchem der Ba-
chelor- und Masterstudenten der Appetit auf mehr geweckt. Ein solcher Er-
folg wäre dem Werk von Trunte zu wünschen. 
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